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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TTC Strötzbach II : FSV 1920 Michelbach II 
Freitag, 01.03.2024, 20:15 Uhr

Hubert und Ullrich bleiben gegen den TTC Strötzbach II 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des FSV 1920
Michelbach II im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV -
Unterfranken-West) beim TTC Strötzbach II endgültig fest. Eine sichere Bank waren an diesem Tag
ausdrücklich Hubert und Ullrich, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Behl / Grahl gewannen ihr Spiel gegen Brückner / Reardon eher ungefährdet in drei
Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für Debes / Wombacher
beim 8:11, 4:11, 8:11 gegen Hubert / Duda. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Zeller / Ullrich konnten
Gehlhaar / Woitok dann den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Das Einzel zwischen Matthias Behl und Raimund Brückner endete hingegen mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Thorsten Grahl hatte gegen
Lukas Hubert bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Chancenlos war Eugen Debes gegen Fabio Zeller nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Christian Wombacher gegen Thomas Duda hieß das nächste Spiel und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Fritz Gehlhaar
gegen Jeremy Reardon hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Das Einzel zwischen
Bernhard Woitok und Martin Ullrich endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:7. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Matthias Behl
letztlich parat, um Lukas Hubert final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 7:11, 9:
11. Damit hat Hubert nun ein 14:2 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu
verbuchen. Thorsten Grahl gelang es, Raimund Brückner im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Eugen Debes gegen Thomas
Duda durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Debes nun bei 6:6, während Duda bislang 5 Siege und 4 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Mittlerweile stand es damit 4:8. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Christian Wombacher Fabio Zeller in fünf Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Die siegbringende Taktik fehlte Fritz Gehlhaar bei seiner
0:3-Niederlage gegen Martin Ullrich ab dem ersten Ballwechsel. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Durch diese Niederlage hat der TTC Strötzbach II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.03.2024 gegen die DJK
Mömbris bevor. Für den FSV 1920 Michelbach II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
DJK Mömbris am 09.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 14:4 geht.

 Statistik:
 TTC Strötzbach II

Doppel: Behl / Grahl 1:0, Debes / Wombacher 0:1, Gehlhaar / Woitok 0:1 
Einzel: M. Behl 1:1, T. Grahl 1:1, E. Debes 1:1, C. Wombacher 1:1, F. Gehlhaar 0:2, B. Woitok 0:1 

 FSV 1920 Michelbach II
Doppel: Hubert / Duda 1:0, Brückner / Reardon 0:1, Zeller / Ullrich 1:0 
Einzel: L. Hubert 2:0, R. Brückner 0:2, T. Duda 1:1, F. Zeller 1:1, M. Ullrich 2:0, J. Reardon 1:0


